
Auf der Suche nach dem Piratenschatz 

 

Am Wochenende vom 03.-06. Juni 2016 begab sich die Klasse 4/5 der Strohgäuschule auf die 

Suche nach einem verlorengegangen Schatz. Das erlebnispädagogische Stadtspiel Stuttgart 48 

fand dieses Jahr unter dem Motto Piraten statt und bot allerhand spannende Spielstationen: 

Kanonenkugelkegeln, Kompassnavigation, Abseilen vom Schiffsmast, Bogenschießen, uvm. 

  

Am Freitag nach der Schule machten sich die Strohgäupirats auf den Weg nach Stuttgart um 

dort ihre Zelte aufzustellen. Am Abend folgte eine erste Wasserschlacht mit den anderen 18 

Teams. Danach kam eine, für einige Schüler wohl noch aufregendere Aufgabe: eine Nacht im 

Zelt. Die Meisten zelteten zum ersten Mal, dementsprechend viel hatten sie zu bereden und 

eher wenig Zeit zum Schlafen. 

 

Am Samstagmorgen stachen wir 

dennoch pünktlich um 8 Uhr in See 

und versuchten möglichst viele 

Spielstationen zu erledigen. Diese 

waren im Stuttgarter Stadtgebiet 

verteilt und mussten mit den 

öffentlichen Verkehrsmitteln 

angefahren werden. Die 

Strohgäupirats bauten gemeinsam 

Wasserbrücken, fuhren mit BMX-

Rädern über Sanddünen, balancierten 

wertvolle Fracht über die Reling oder 

fischten verlorengegangene Ladung 

aus dem Wasser.  Bis zum Abend 

meisterte die Mannschaft 14 solcher Aufgaben. Mit jeder Station gelang die Zusammenarbeit 

im Team besser und das Vertrauen in sich selbst und in die Mitschüler wuchs! Dieser Tag war so 



spannend und vielfältig, dass die zweite Nacht im Zelt gar nicht mehr so aufregend war. Müde 

und glücklich fielen alle in einen erholsamen Schlaf. 

 

Denn am Sonntag stand noch die 

große Piratenschlacht auf dem Max-

Eyth-See an. In Kajaks schipperten alle 

Teams über den See und versuchten 

möglichst viele Hinweise auf den 

verborgenen Schatz zu bekommen. 

Leider versteckte dieser sich nicht 

unter der Boje, die von den 

Strohgäupirats im finalen Rennen 

angesteuert wurde. Trotzdem konnten am Ende alle Piraten stolz auf ihre Leistung sein, denn 

jeder hat an diesem Wochenende Unglaubliches geleistet!  
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